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Bezirksliga Herren Mitte 2

TTV Evessen : MTV Othfresen 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

Lück in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTV Evessen im Spiel der Bezirksliga
Herren Mitte 2 gegen den MTV Othfresen beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken
gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Marius Lück, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Lück / Jerominski beim 12:10, 11:5, 11:7 mit Acar /
Hannig. Genügend spielerische Mittel hatten derweil Kleinwächter / Unger letztlich parat, um sich
gegen Fellmann / Weimann durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Einen sicheren Punkt für
ihr Team holten danach Schwieger / Hoffmeister beim 11:6, 11:6, 11:5 gegen Hübel / Loges. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte dann Marius Lück gegen Marko Hübel zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Thorsten Kleinwächter Ahmet Acar in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Dann ging es beim Stand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Thorsten Schwieger letztlich parat, um sich gegen Rico Weimann durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Andre Unger konnte im Spiel gegen Stephan Fellmann einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Es dauerte eine Weile, bis Meik
Hoffmeister sein 3:2 gegen Kevin Loges unter Dach und Fach hatte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hoffmeister zu Ende ging. Lange
umkämpft war die Partie zwischen Stefan Jerominski und Jürgen Hannig, ehe sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte und Hannig seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 8:1. Recht kurzen Prozess machte daraufhin indessen Marius Lück beim
11:8, 11:8, 11:7 mit Ahmet Acar. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTV Evessen nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem Konto, während
der MTV Othfresen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige Saisonbilanz
zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den
TSV Salzgitter/TSV Lesse (SG) (TTV Evessen) bzw. gegen den TSV Mechtshausen (MTV
Othfresen).

 Statistik:
 TTV Evessen

Doppel: Lück / Jerominski 1:0, Kleinwächter / Unger 1:0, Schwieger / Hoffmeister 1:0 
Einzel: M. Lück 2:0, T. Kleinwächter 1:0, T. Schwieger 1:0, A. Unger 1:0, M. Hoffmeister 1:0, S.
Jerominski 0:1 

 MTV Othfresen
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Doppel: Fellmann / Weimann 0:1, Acar / Hannig 0:1, Hübel / Loges 0:1 
Einzel: A. Acar 0:2, M. Hübel 0:1, S. Fellmann 0:1, R. Weimann 0:1, J. Hannig 1:0, K. Loges 0:1


